
IBExU Institut für Sicherheitstechnik GmbH
An -Institut der TU Bergakademie Freiberg

[1] EU-BAUMUSTERPRÜFBESCHEINIGUNG

[2] Geräte und Schutzsysteme zur bestimmungsgemäßen Verwendung in
explosionsgefährdeten Bereichen, Richtlinie 2014/34/EU

[3] EU-Baumusterprüfbescheinigung Nummer IBExU2OATEX1066 X I Ausgabe 1

[4] Produkt: Bypass-Niveaustandanzeiger
Typ: BNA C

Ausführungen (bisher): BNA-C...0
BNA-J... C
BNA-L... C
BNA-D... C

Ausführungen (neu): BNA-S...0
BNA-J... C
BNA-L... C
BNA-D... C
BNA-C... C
BNA-H... C
BNA-X... C

Übertank-Niveaustandanzeiger
Typ: UTN C

Ausführungen: UTN-C...0
UTN-S...0

[5] Hersteller: KSR KUEBLER Niveau -Messtechnik GmbH

[6] Anschrift: Heinrich-Kübler-Platz 1
69439 Zwingenberg
GERMANY

[7] Dieses Produkt sowie die verschiedenen zulässigen Ausführungen sind in der Anlage zu dieser Be-
scheinigung sowie den darin aufgeführten Unterlagen festgelegt.

[8] IBExU Institut für Sicherheitstechnik GmbH, notifizierte Stelle mit der Nummer 0637 in Übereinstim-
mung mit Artikel 17 der Richtlinie 2014/34/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26.
Februar 2014, bestätigt, dass dieses Produkt die wesentlichen Sicherheits- und Gesundheitsanforde-
rungen für die Konzeption und den Bau von Produkten zur bestimmungsgemäßen Verwendung in ex-
plosionsgefährdeten Bereichen aus Anhang II der Richtlinie erfüllt.

[9]

Die Untersuchungs- und Prüfergebnisse werden in dem vertraulichen Prüfbericht IB-21-2-0034 fest-
gehalten.

Die Beachtung der wesentlichen Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen wurde in Übereinstim-
mung mit folgenden Normen gewährleistet:
EN ISO 80079-36:2016 EN ISO 80079-37:2016
Hiervon ausgenommen sind jene Anforderungen, die unter Punkt [18] der Anlage aufgelistet werden.

[10] Ein „X" hinter der Bescheinigungsnummer weist darauf hin, dass das Produkt den besonderen Bedin-
gungen für die Verwendung unterliegt, die in der Anlage zu dieser Bescheinigung festgehalten sind.

[11] Diese EU-Baumusterprüfbescheinigung bezieht sich ausschließlich auf die Konzeption und den Bau
des angegebenen Produkts. Für den Fertigungsprozess und die Bereitstellung dieses Produkts gelten
weitere Anforderungen der Richtlinie. Diese fallen jedoch nicht in den Anwendungsbereich dieser Be-
scheinigung.

[12] Die Kennzeichnung des Produkts muss Folgendes beinhalten:
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IBEAJ Institut für Sicherheitstechnik GmbH
An -Institut der TU Bergakademie Freiberg

Füllstandanzeiger mit Makrolon- oder Plexiglasglasabdeckung:

H 1/2G Ex h JIB T6...T1 Ga/Gb
0 II -/2D Ex h HIC T68°C_T360°C 4Db

-60°C s Ta s 68°C...80°C

Füllstandanzeiger mit Mineralglasabdeckung:

II 1/2G Ex h IIC T6...T1 Ga/Gb
0 II -/2D Ex h IIIC T68°C...1360°C -/Db

-60°C s Ta 68°C...8000

Füllstandanzeiger beider Varianten (optional):
0 II 3/3G Ex h HC T6...TI Gc/Gc

OsU -/3D Ex h IIIC T80°C...T440°C -/Dc
-60°C Ta 5. 80°C

IBExU Institut für Sicherheitstechnik GmbH
Fuchsmühlenweg 7
09599 Freiberg, GERMANY

Im Auftrag

7/-2

(Dipl.-Ing. Willamowski)

I
I \ ‘,

)
(notifiz.ie4e,Stepe..Nun.iii-ier/öd37)

Tel: + 49 (0) 37 31! 38 05 0
Fax: + 49 (0) 37 31! 38 05 10

Bescheinigungen ohne Siegel und
Unterschrift haben keine Gültigkeit.
Bescheinigungen dürfen nur vollständig
und unverändert vervielfältigt werden.

Freiberg, 31.05.2021
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IBExU Institut für  Sicherheitstechnik GmbH
An -Institut der TU Bergakademie Freiberg

[13] Anlage

[14] Bescheinigung Nummer  IBExU2OATEX1066 X I Ausgabe 1

[15] Beschreibung des Produkts
Die Bypass-Niveaustandanzeiger BNA...0 können in den folgenden Ausführungen gefertigt werden:
BNA-S...0 Standardausführung und teilbare Ausführung:

Ausführung aus mindestens 2 Rohrteilen
BNA-J...0 Heizmantelausführung:

Ausführung mit Heizmantel
BNA-L...0 Flüssiggasausführung:

Ausführung mit Stabilisierungsscheibe und Führungsrohren
BNA-D...0 Duplus-Ausführung:

Ausführung mit mindestens aus 2 miteinander verbundenen Kammern. Die Zusatz- Kammer(n)
dienen der zusätzlichen Niveaumessung z.B. Radar.

BNA-0...0 Kompakt -Ausführung:
Ausführung wie BNA_S...C, aber mit kleinerem Rohrdurchmesser (Rohr 42 mm). Der Betriebs-
druck ist auf maximal 40 bar begrenzt.

BNA-H...0 Hochdruck -Ausführung:
Ausführung wie BNA_S...C. Der Betriebsdruck dieser Ausführung kann bis zu 400 bar betragen.

BNA-X...0 Sondermaterial -Ausführung:
Ausführung wie BNA_S...C. Die Werkstoffe aller medienberührten Teile bestehen aus Sonder-
materialien, z.B. Incoloy, Inconel, Hastelloy, Titan, Tanta!, Monel...

Die Bypass-Niveaustandanzeiger BNA...0 arbeiten nach dem Prinzip der kommunizierenden Röhren.
Die Bypass-Niveaustandanzeiger BNA...0 bestehen aus einer oder mehreren (BNA-D...C) senkrecht
stehenden Rohrleitungen, welche seitlich an einem Behälter angebracht werden (vom Hersteller als
Bypassrohr bezeichnet). Die Rohrleitung ist oben und unten durch ein Rohr mit dem Behälter verbun-
den, so dass der Flüssigkeitsstand in der Rohrleitung immer gleich dem Flüssigkeitsstand im Behälter
ist. In der senkrechten Rohrleitung befindet sich ein Schwimmer mit Magnetsystem.
Der Schwimmer kann in diesem Rohr mit dem Flüssigkeitsspiegel auf- und absteigen.
Optional kann im Bypassrohr ein Käfig (bestehend aus senkrecht stehenden Führungsrohren und
Stabilisierungsscheiben) eingebaut sein (Ausführung BNA-L...C).
Oben und unten in der senkrechten Rohrleitung sind Dämpfungselemente angebracht. Diese beste-
hen aus einer Feder mit einer Scheibe aus ableitfähigem PTFE oder aus Grafit.
Die Bypass-Niveaustandanzeiger BNA...0 können optional mit einem Heizmantel ausgestattet sein
(Ausführung BNA-J...0). In den Heizmantel kann ein Wärmeträger (z.B. Flüssigkeit oder Dampf) ein-
geleitet werden. Die Bereitstellung des Wärmeträgers erfolgt durch den Betreiber.
Auf der Außenseite der Rohrleitung sind Rollenanzeiger oder Klappenanzeiger angebracht.

Die Übertank-Niveaustandanzeiger UTN C können in den folgenden Ausführungen gefertigt wer-
den:

UTN-C..0 Rohr mit 42 mm Durchmesser
UTN-S..0 Rohr mit 60 mm Durchmesser

Die beiden Ausführungen unterscheiden sich außerdem in der Ausführung der Führungsbuchsen.

Die Übertank-Niveaustandanzeiger UTN...0 bestehen aus einer senkrecht stehenden Rohrleitung,
welche oben auf einem Behälter angebracht wird. Die Rohrleitung ist unten mit dem Behälter verbun-
den. In der senkrechten Rohrleitung befindet sich ein Stab, an dessen unterem Ende ein Schwimmer
angebracht ist. Der Schwimmer kann mit dem Flüssigkeitsspiegel im Behälter auf- und absteigen.
Am oberen Ende des Stabs befindet sich ein Dauermagnet. Dieser Magnet wird durch den Flüssig-
keitsspiegel im Behälter zusammen mit dem Schwimmer auf und ab bewegt.
Oben und unten in der senkrechten Rohrleitung sind Dämpfungselemente angebracht. Diese beste-
hen unten aus einer Buchse und oben aus einer Scheibe aus ableitfähigem PTFE oder aus Grafit.
Auf der Außenseite der Rohrleitung sind ebenfalls Rollenanzeiger oder Klappenanzeiger angebracht.

Die Rollenanzeiger oder Klappenanzeiger bestehen aus einer Reihe aus farbig markierten Magnetrol-
len bzw. Klappen. Wenn der Schwimmer auf- oder absteigt, wirkt dessen Magnetfeld auf die Magnet-
rollen bzw. Klappen und dreht diese um, so dass auf der Außenseite des Geräts der Füllstand durch
die Reihe farbiger Magnetrollen bzw. Klappen sichtbar wird.
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IBExU Institut für Sicherheitstechnik GmbH
An -Institut der TU Bergakademie Freiberg

Die Rollenanzeiger und Klappenanzeiger können durch eine Scheibe aus Acrylglas/Mineralglas abge-
deckt sein.

Optional können die Füllstandanzeiger mit handbetätigten Absperrschiebern ausgestattet werden.
Diese sind integraler Bestandteil der Geräte.

Zugekaufte Anbauteile (z.B. Sensoren oder externe Füllstandsmessgeräte mit Radar) sind nicht Ge-
genstand dieser Prüfung. Solche Anbauteile müssen gemäß den Anforderungen an die jeweils not-
wendige Gerätekategorie ausgewählt und installiert werden.

Für die produktberührten Rohrteile der Füllstandanzeiger und für die Absperrschieber können rostfreie
Stähle, Nickellegierungen, Titanlegierungen und Tanta! zum Einsatz kommen. Für die Schwimmer
kommen Edelstahl, BUNA, Titan, CF 340, Hastelloy und Monel, optional mit Beschichtungen aus Car-
bon, ETFE, E-CTFE, PFA zum Einsatz (ableitfähig).
Die zulässigen Werkstoffe sind in den Prüfunterlagen festgelegt.

Einzelheiten zum Aufbau der Geräte können den Prüfberichten IB-18-2-0116 und IB-21-2-0034 sowie
den dazu gehörenden Prüfunterlagen entnommen werden.

Änderungen gegenüber der Ausgabe 0 dieser Bescheinigung:

Änderung 1
Die minimal zulässige Umgebungstemperatur wurde auf -60 °C geändert.

Änderung 2
Die Benennung der Bauvarianten wurde geändert.

[16] Prüfbericht
Die Prüfergebnisse sind im vertraulichen Prüfbericht IB-21-2-0034 vom 27.05.2021 festgehalten.

Die Prüfunterlagen sind Teil des Prüfberichts und werden darin aufgelistet.

Zusammenfassung der Prüfergebnisse
Die unter [4] genannten Produkte genügen den Anforderungen des Explosionsschutzes für Geräte der
Gerätegruppe II, Gerätekategorie 1G (innen) in der Schutzart „c" (konstruktive Sicherheit, Kennzeich-
nung mit „Ex h"). Sie genügen außerdem den Anforderungen an Geräte der Gerätegruppe II, Geräte-
kategorie 2D und 2G (außen) in der Schutzart „c".

[17] Besondere Bedingungen für die Verwendung

1. Die Füllstandanzeiger verursachen selbst keine Temperaturerhöhung. Die maximale zu berück-
sichtigende Oberflächentemperatur der Füllstandanzeiger ist abhängig von der Umgebungstempe-
ratur, der maximalen Temperatur des Mediums im Behälter und der maximalen Temperatur des
Wärmeträgers in der Ausführung mit Heizmantel (BNA-J...C). Als maximale zu berücksichtigende
Oberflächentemperatur ist jeweils der höchste der drei Wehe anzunehmen.
Abhängig von der Temperaturklasse der auftretenden Gase oder Dämpfe darf die maximale Ober-
flächentemperatur folgende Werte nicht überschreiten:

Temperaturklasse Maximale Temperatur
(Umgebungstemperatur, Temperatur des Mediums
im Behälter oder Temperatur des Wärmeträgers)

Kategorie 1 /2 G Kategorie 3 / 3 G

T6 68°C 80°C

T5 80°C 95°C

T4 108 °C 130 °C

T3 160 °C 195 °C
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IBEAJ Institut für Sicherheitstechnik GmbH
An -Institut der TU Bergakademie Freiberg

T2 240 °C 290 °C

T1 360 °C 440 °C

Die Glimmtemperatur (Mindestzündtemperatur der abgelagerten Staubschicht) auftretender Stäube
muss mindestens 75 K über der maximalen Oberflächentemperatur liegen. Die Zündtemperatur
(Mindestzündtemperatur der Staubwolke) muss mindestens das 1,5 -fache der maximalen Oberflä-
chentemperatur betragen.

2. Die Bereitstellung des Wärmeträgers für die Ausführung mit Heizmantel (BNA-J...C) ist nicht Be-
standteil der Füllstandanzeiger. Der Wärmeträger muss extern bereitgestellt werden. Die Tempera-
tur des Wärmeträgers muss der geforderten Gerätekategorie und Oberflächentemperatur entspre-
chend sicher begrenzt werden.

3. Sehr hohe oder niedrige Temperaturen und/oder hohe Drücke im Innern des Behälters beeinflus-
sen die sicherheitstechnischen Kenngrößen der auftretenden Stoffe. Wenn im Innern des Behälters
Drücke oder Temperaturen im nichtatmosphärischen Bereich auftreten, dann muss der Betreiber
selbst prüfen, welche Einflüsse diese Bedingungen auf die sicherheitstechnischen Kenngrößen der
auftretenden Stoffe haben und welche direkten Zündgefahren daraus resultieren.

4. Die Füllstandanzeiger müssen in den Potenzialausgleich der Gesamtanlage einbezogen werden.

5. Staubablagerungen > 5 mm auf den Füllstandanzeigern müssen durch geeignete Maßnahmen
(z.B. regelmäßige Reinigung) verhindert werden.

6. Mit IIB gekennzeichnete Füllstandanzeiger dürfen nicht bei Anwesenheit von Gasen und Dämpfen
der Explosionsgruppe IIC benutzt werden.

[18] Wesentliche Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen
Zusätzlich zu den wesentlichen Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen, die in den Anwendungs-
bereich der unter Punkt [9] genannten Normen fallen, wird Folgendes für dieses Produkt als relevant
angesehen und die Konformität wird im Prüfbericht dargelegt:
Klausei Thema

[19] Zeichnungen und Unterlagen
Nummer Blatt Ausgabe Datum Beschreibung

Die Dokumente sind im Prüfbericht aufgelistet.

IBExU Institut für Sicherheitstechnik GmbH
Fuchsmühlenweg 7
09599 Freiberg, GERMANY
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Im Auftrag/ ,
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(Dipl.-ing. Wiliamowski) Freiberg, 31.05.2021
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